
Auch wenn Sie schon etwas länger 
keinen Kurier mehr von uns in den 

Händen hielten, so heißt das nicht, dass 
wir in Weiz nicht aktiv waren! Einige 
Infostände fanden wieder unter unserem 
schönen blauen Pavillon statt, welcher 
immer am Hauptplatz - zeitgleich mit 
dem Bauernmarkt - aufgestellt war.

Es ist uns wichtig, nicht die Nähe zu den 
Bürgern zu verlieren, und darüber zu in-
formieren, was wir in Weiz tun und wofür 
wir stehen. Davon und den Informati-
onsveranstaltungen abgesehen haben 
wir zu gegebenen Anlässen auch immer 
wieder Verteilaktionen durchgeführt. 
Mal gibt es Ostereier, mal gab es Mutter-
tagsblumen - oder Maroni im Herbst. Wir 
würden alle unsere Kritiker gerne einmal 
bei einem unserer Stände willkommen 
heißen, um Vorurteile auszuräumen und 
um über wichtige Angelegenheiten zu 
diskutieren.

Ich möchte diese Zeilen auch dazu 
nutzen, um auf diesem Weg ein wenig 
über die Arbeit im Stadtgemeinderat zu 
informieren. In Weiz läuft alles recht gut.  
Natürlich gibt es oftmals noch Verbes-
serungsmöglichkeiten, aber diese sind 
meiner Meinung nach bei einer direkten
Aussprache mit dem Bürgermeister 
besser aufgehoben. Um jedoch einige 
Verbesserungsmöglichkeiten zu nennen: 
Es gibt Handlungsbedarf bei der Park-
platzsituation in Weiz, der Innenstadtbe-
lebung, dem Radwegenetz sowie bei der 
Hundewiese.

Wovon Sie wahrscheinlich schon gehört 
haben: Gemeinderat Karl Weber hat sein 
Gemeinderatsmandat zurückgelegt. Es 
fällt mir nicht leicht, diese Zeilen zu sch-
reiben, da Karl für mich stets ein treuer 
Kamerad an meiner Seite war, mit dem 
ich viele Stunden lang parteipolitische 
Diskussionen geführt habe.

Ich wünsche Charly, so wie wir in alle 
kennen, weiterhin 
alles Gute auf seinem 
weiteren Lebensweg. 
Auf dass Du die not-
wendige Zeit fi ndest, 
um Dich zu stärken!

Euer Gemeinderat 
Martin Eder

Ausgabe August 2017
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Liebe Bürger von Weiz!

Die FPÖ Weiz wünscht allen Bürgern 
einen schönen, erholsamen Sommer 
sowie allen Kindern und Jugendlichen 
erholsame Ferien.
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Weiz

Aufgrund der Tatsache, dass Herr Karl 
Weber aus privaten Gründen sein 

Gemeinderatsmandat zurückgelegt hat, 
wurde eine Stadtparteileitungssitzung 
einberufen. Nach der Begrüßung und 
der Eröff nung der Sitzung durch GR 
Martin Eder sowie den Grußworten von 
LAbg. BezPO Erich Hafner wurde über 
die derzeitige Situation der FPÖ Weiz 
diskutiert. Es wurde einstimmig be-
schlossen, dass Herr Peter Hasenhütl in 
den Gemeinderat nachrückt. 

„Da Herr Hasenhütl bereits drei Perio-
den lang im Gemeinderat (Gemeinde 
Thannhausen) tätig war, freue ich mich 
sehr darüber, dass er die FPÖ nun auch 
in der Stadt Weiz vertreten wird. Ge-
meinsam mit Martin Eder haben wir 
jetzt ein engagiertes Team der FPÖ für 
die Bevölkerung in Weiz“, so BezPO Erich 
Hafner. Nach weiteren Gesprächen über 
geplante Aktivitäten in Weiz - auch be-
reits hinsichtlich der Nationalratswahlen 
im Oktober - startete die Gruppe wieder 
gestärkt und motiviert in die Zukunft.

Das System „Rettungsgasse“ 
muss vereinheitlicht werden!

Neuer Gemeinderat 
Peter Hasenhütl

Vorstellung von 
Herrn Peter Hasenhütl

In der Stadtparteileitungssitzung wurde 
einstimmig beschlossen, dass Peter 
Hasenhütl als Nachfolger von GR Karl 
Weber an meiner Seite im Gemeinderat 
Platz nehmen wird. Da ich Peter seit 
meinem Einstieg in die Politik kennen 
und schätzen gelernt habe, bin ich mir 
sicher, dass er mich in allen Bereichen 
unterstützen wird.

Im Namen der Stadtpartei Weiz bedanke 
ich mich schon jetzt für Deine Unter-
stützung und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit!

GR Martin Eder

v. l. n. r.: BezSek. Nicol Prem, LAbg. BezPO Erich Hafner, Benjamin Scheer, GR Martin Eder, Peter Hasenhütl, Gilbert 
Dienstler, BezSek. Kerstin Fasching, Johann Engelmann 

Name: 
Peter Hasenhütl
geboren am: 
02.07.1946
Mitglied der 
FPÖ Steiermark: 
seit 02.10.1990 
politische Tätigkeit: 
von 1990 bis 2005 
Gemeinderat in der 
Gemeinde Thannhausen

Mit der Einführung der Rettungs-
gasse ist Österreich im Jahr 2012 

dem Beispiel anderer Länder - wie 
Deutschland, Slowenien, Tschechien und 

der Schweiz - gefolgt. In diesen Staaten 
besteht ebenfalls die Verpfl ichtung, bei 
Staubildung eine Gasse für Einsatzfahr-
zeuge frei zu halten. „Es ist bedauerlich, 
dass es kein europaweit einheitliches 
System der Rettungsgasse gibt. Dieser 
Umstand macht sich vor allem in Zeiten 
des Urlaubsverkehrs zunehmend be-
merkbar. Die zahlreichen, unterschied-
lichen nationalen Regelungen führen 
oftmals zu massiven Behinderungen für 
Einsatzfahrzeuge“, erklärt FPÖ-Verkehrs-
sprecher LAbg. Erich Hafner. 

In den Nachbarländern Italien, Slowakei 
und Ungarn sowie im beliebten Reise-
land Kroatien gibt es keine Verpfl ichtung 
zur Bildung einer Rettungsgasse. Des-

halb fordern die Freiheitlichen in einem 
Antrag, dass sich die Bundesregierung 
für die Umsetzung eines europaweit 
einheitlichen Systems der Rettungsgasse 
einsetzen soll.

„Leider beschäftigt sich die EU-Politik all-
zu oft mit überfl üssigen Angelegenhei-
ten wie der Gurkenkrümmung. Gerade 
beim Thema Rettungsgasse hätten die 
europapolitischen Verantwortungsträ-
ger die Gelegenheit, eine sinnvolle und 
unionsweite Regelung zu initiieren. Wir 
Freiheitliche setzten mit unserer Initia-
tive den ersten Schritt. Nun liegt es an 
den Regierungsparteien, diese Forde-
rung nach Brüssel zu transportieren“, so 
Hafner abschließend.

Freiheitliche fordern 
europaweite Lösung. 
Bundesregierung muss auf 
EU-Ebene intervenieren.



Die Parteileitung der FPÖ Weiz hat 
sich auf Bezirksebene einstimmig 

für Vzbgm. Patrick Derler als Spitzenkan-
didat für die im Oktober stattfi ndende 
Nationalratswahl ausgesprochen. Um 
die Reihung der Kandidaten für den 
Wahlkreis 6B zu bestimmen, wurde ein 
Zusammentreff en der Bezirke Weiz, Hart-
berg-Fürstenfeld und Südoststeiermark 

organisiert. Mit einem mehrheitlichen Be-
schluss wurde Vzbgm. Derler hinter dem 
jetzigen Nationalrat und Spitzenkandidat 
für den Bezirk Südoststeiermark, Walter 
Rauch, und dem Spitzenkandidaten des 
Bezirks Hartberg-Fürstenfeld, DI Christian 
Schandor, gereiht und geht daher auf 
Platz drei ins Rennen um den Einzug in 
den Nationalrat.

Am 24. Juni 2017 fuhr eine Delegation 
des Rings Freiheitlicher Jugend aus 

dem Bezirk Weiz zum 34. Landesjugend-
tag nach Judenburg. LAbg. Liane Moitzi 
wurde mit über 80 Prozent zur neuen 
RFJ-Obfrau gewählt. Sie folgt damit LPS 
Vzbgm. Mag. Stefan Hermann, welcher 
in den vergangenen Jahren den RFJ wie 
kein Zweiter geprägt hat. An dieser Stel-
le bedanke ich mich bei Stefan für sein 
erbrachtes Engagement und wünsche 
der neuen Obfrau Liane Moitzi alles 
Gute!

Seitens des Bezirks Weiz wurden nun 
folgende Funktionäre in den Landesvor-
stand gewählt: GR Ing. Manuel Kahr (St. 

Ruprecht an der Raab), GR Astrid Zink 
(Birkfeld) und GR Robert Wölfl er (Sina-
belkirchen).

Wir wünschen alles Gute und natürlich 
auch viel Spaß bei der Ausübung der 
neuen Funktion!

JETZT 

MITGLIED 

WERDEN 

Nationalratswahl 2017

RFJ Landesjugendtag

Hundewiese

 Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen? 
 Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein Anliegen, das Ihnen wichtig ist? 

 Herzlich willkommen! Bei uns sind Sie richtig! 

 Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten einbringen. 
Egal, ob regelmäßig oder sporadisch, aktiv oder einfach nur, um unserer Gemeinschaft anzugehören: 

Wir freuen uns auf Sie.                                                        www.fpoemitglied.at

Wie es schon bei uns im Wahlpro-
gramm stand, so sind wir immer 

noch am Überlegen, wie man die 
Hundewiese, welche sich neben der 
Kläranlage befi ndet, attraktiver gestalten 
könnte. Das Areal ist zwar sehr über-
schaubar, es gibt jedoch leider Probleme 
mit der Bevölkerung vor Ort. Es ist zwar 
löblich, wenn man mit einem Verein 
darauf achtet, dass alles sauber ist und 
in Schuss bleibt, doch darf daraus keine 
Ausgrenzungspolitik von Hundehaltern 
resultieren. Diese Wiese ist immer noch 
Gemeindeeigentum und somit für alle 
Gemeindebürger der Stadt Weiz öff ent-
lich zugänglich. Meldungen zufolge ist 
dies aber leider nicht der Fall. Man sollte 
meiner Meinung nach darüber nachden-
ken, wie man mit seinen Mitmenschen 
umgeht, vor allem deshalb, da es ja 
eigentlich um den besten Freund des 
Menschen geht.

Name: 
Peter Hasenhütl
geboren am: 
02.07.1946
Mitglied der 
FPÖ Steiermark: 
seit 02.10.1990 
politische Tätigkeit: 
von 1990 bis 2005 
Gemeinderat in der 
Gemeinde Thannhausen
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